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SV Kirchahorn – 1. FFC HOF  0:6 (0:1)  
 
 
Anstoß:  Montag, den 25.04.2011, 15:00 Uhr 
 
1. FFC HOF I: Mühlstädt, Bartyzalová, Fischer, Krau ß D., Schreier, Schiele, Yau, 

Schaal, Meinel, Drechsel, Munzert (Matetschk, Krauß . C., 
Hofmann) 

 
Zuschauer:  110 
 
Schiedsrichter: Andreas Dinger (TSV Bischofsgrün) souveräne Leitung der Partie 
 
Tore: 0:1   5. min Munzert 
 0:2 50. Min Yau 
 0:3 52. min Munzert 
 0:4 60. Min Krauß, Daniela     
 0:5 69. min Matetschk 
 0:6 79. Min Matetschk 
 
Karten: keine 
 
 
Bericht:  dritte Finalteilnahme in Folge gesichert 
 
Im oberfränkischen Pokalhalbfinale trafen die Hoferinnen am Ostermontag auf die 
Bezirksligistinnen des SV Kirchahorn. Für den FFC als klarer Favorit stand eigentlich ein 
Weiterkommen außer Frage. Doch Trainer Jürgen Figura, der in der Startformation auf 
drei Stammspielerinnen allein im Mittelfeld verzichtete, sah vor allem in den ersten 30 
Minuten ein ausgeglichenes Spiel. 
Obwohl der FFC bereits nach fünf Minuten durch Nicole Munzert den Führungstreffer 
erzielen konnte, gelang es dem Bayernligisten nicht, Ruhe und Ordnung in sein Spiel zu 
bekommen. Ungenaue Zuspiele und überhastete Abschlüsse boten den Gastgeberinnen 
immer wieder Kontermöglichkeiten. So mußten die Hoferinnen zur Halbzeit zufrieden sein, 
ohne Gegentor die Seiten zu wechseln. 
Nach dem Wiederanpfiff besannen sich die Gäste langsam wieder auf ihre spielerischen 
Möglichkeiten. So sorgte Pui San Yau mit einer technisch starken Einzelleistung nach 50 
Minuten für Treffer Nr. 2, ehe Nicole Munzert nur zwei Minuten später zum 0:3 nachlegte. 
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Doch erst mit dem Einsatz von Cindy Matetschk nach 55 Minuten bekam das Hofer Spiel 
Charakter. Für die Gastgeberinnen wurde der Hofer Strafraum nun unerreichbar. 
Da der FFC jetzt viel konsequenter angriff, lagen auch die nächsten Treffer in der Luft. 
Daniela Krauß trug sich in der 60. Minute als nächste Schützin ein, als sie eine der vielen 
Hofer Ecken erfolgreich abschließen konnte. 
Das schönste Tor des Tages gelang nach 69 Minuten völlig verdient Cindy Matetschk. 
Einen von Carina Schreier aus dem Mittelfeld geschlagenen Paß verwandelte sie per Kopf 
ins lange Eck. Auch der 0:6-Endstand ging dann noch auf das Konto der besten Hofer 
Spielerin. Nach 79 Minuten setzte Cindy Matetschk sich erneut im Strafraum durch. 
Respekt gilt trotzdem den tapfer kämpfenden Kirchahornerinnen, auch wenn sie in Hälfte 
zwei keine Chance mehr hatten. Sie kämpften trotzdem über 90 Minuten. 
So zogen die Hofer Frauen zwar standesgemäß, allerdings ohne sich mit Ruhm zu 
bekleckern, zum dritten Mal in Folge ins oberfränkische Pokalfinale ein. 
Damit kommt es zu Hause beim FFC zu Christi Himmelfahrt, am 2. Juni 2011 um 15:00 
Uhr, nach 2009 zum wiederholten Aufeinandertreffen des 1. FFC HOF und dem RSV 
Drosendorf um den oberfränkischen DFB-Pokal.  

Jürgen Mühlstädt 


